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SpVgg Wildenroth - 
SV Raisting II   0:4 (0:2)
SSppVVgggg  WWiillddeennrrootthh: Tobias Masuch, Fabian Loser,
Mathias Lampl (85. Gunther Müller), Michael Schlüter,
Johannes Krischer (80. Max Riepl-Bauer), Philipp
Högn, Tobias Kapsch, Alexander Watzke (55. Siegfried
Krautner), Felix Kienast, Robert Wack, Jiri Körner;
TTrraaiinneerr: Michael Schlüter
SSVV  RRaaiissttiinngg  IIII: Stefan Stiller, Sebastian Beck, Michael
Gehring, Andreas Weinbuch, Tobias Hibler (70.
Christoph Thalmeir), Alexander Tagliapietra, Sebastian
Stangl, Uli Greinwald (83. Klaus Bernhard), Roland
Perchtold, Thomas Bernhard, Daniel Stangl (53. Robert
Saal); TTrraaiinneerr: Uli Greinwald
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Manfred Bächler (TSV Friesenried);
Note: 2
ZZuusscchhaauueerr: 130 

BBeessttee  SSppiieelleerr: Fehlanzeige bei Wildenroth - Tobias
Hibler ragte bei Raisting aus einer geschlossenen
Mannschaftsleistung heraus.

Tore: 0:1 Uli Greinwald (5.) - Greinwald ist
nach schöner Vorarbeit von Daniel Stangl
erfolgreich. 0:2 Tobias Hibler (22.) - Hibler
nutzt einen Abwehrfehler eiskalt aus. 0:3
Tobias Hibler (60.) - Widerum ist die
SpVgg-Abwehr bei Hiblers Tor nicht im
Bilde. 0:4 Andreas Weinbuch (76.) - Nach
drei Fehlern in der Wildenrother Abwehr ist
Weinbuch zur Stelle.
Stimmen: Herbert Thanner (Sprecher
Wildenroth): Die Raistinger waren einfach
immer einen Tick schneller und haben ihre
Gelegenheiten eiskalt ausgenutzt. In dieser

Form ist ihnen der Aufstieg durchaus zuzu-
trauen. Wenn wir hingegen weiter so spie-
len, wird es schwer für uns den angepeilten
Relegationsplatz zu erreichen.
Zum Spiel: Nichts zu holen gab es für die
SpVgg Wildenroth gegen den Klassenpri-
mus aus Raisting. Die Gastgeber verzettel-
ten sich immer wieder in Einzelaktionen, es
fehlte die mannschaftliche Geschlossen-
heit. Die Raistinger hingegen boten eine
kompakte Leistung und setzten ihre Treffer
wie Nadelstiche zur richtigen Zeit, so dass
sie die Tabellenführung mühelos verteidi-
gen konnten. Vor allem die Wildenrother
Abwehr patzte ein ums andere Mal und
machte es den Gegner damit oftmals leicht.

Raistinger Nadelstiche sitzen

TSV Oberalting - 
TSV Geiselbullach   1:1 (1:0)
TTSSVV OObbeerraallttiinngg: Jan van Iseghem, Markus Kasper,
Patrick Kasper, Holger Schmidtke, Peter Schlecht,
Shkelzen Muji, Max Lichtenberg (85. Agron Krasniqi),
Philipp Strube, Luigi Martorana, Melan Muji, Sokol
Shala (61. Stefan Behr); TTrraaiinneerr: Ingo Junietz
TTSSVV GGeeiisseellbbuullllaacchh: Florian Müller, Daniel Dorner (46.
Fabian Stührenberger), Martin Schwaninger (60.
Florian Schreier), Jerry Boos, Christian Dallmair,
Christian Barnickel, Mathias Huber, Michael Stefan,
Florian Petsch, Markus Schalk, Hermann Fischer;
TTrraaiinneerr: Walter Schneider und Peter Held
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Rudolf Vogler (Wald) ließ das nötige
Fingerspitzengefühl vermissen
ZZuusscchhaauueerr: 150 
GGeellbb//RRoottee KKaarrttee: Markus Kasper (44., Meckern-

/Foulspiel), Shkelzen Muji (90., wdh. Foulspiel) /
Christian Dallmair (75., Foulspiel + Handspiel)
BBeessttee SSppiieelleerr: geschlossene Teamleistung auf beiden
Seiten
Tore: 1:0 Sokol Shala (14.) - Nach einem
Freistoß von Luigi Martorana aus halbrech-
ter Position hält Shala den Schlappen hin;
1:1 Mathias Huber (60.) - Nach einen gro-
ben Schnitzer von Seefelds Keeper van
Iseghem versenkt Huber die Kugel mit dem
Kopf; 
Stimmen: 
Kurt Schwalbach (Abteilungsleiter Ober-
alting): Das Unentschieden bringt keinen
weiter. 
Zum Spiel: Im Duell der beiden Verfolger

begannen die Pilsenseer engagiert. Gleich
die erste Möglichkeit nutzte Shala, doch
dann kamen die Gäste immer besser ins
Spiel. Nach 44 Minuten musste Patrick
Kasper nach Ampelkarte frühzeitig zum
Duschen, was dem Seefelder Spiel einen
Bruch gab. Melan Muji hatte noch eine
guten Schusschance, doch er übersah den
besser postierten Strube. 
Nach der Pause übernahmen die Geisel-
bullacher das Kommando, die beste Chan-
ce vergab Stürmer Petsch mit einem Kopf-
ball (80.), bei den Platzherren vergab Behr
den Matchball (88.). Ein Fauxpass von
Keeper van Iseghem brachte der Schnei-
der-Elf letztendlich noch einen Punkt. 

Oberalting patzt gleich mehrfach

TSV Schongau - 
TSV Herrsching   3:2 (2:0)
TTSSVV SScchhoonnggaauu: Marcus Hensel, Benni Mahl, Daniel
Elbertzhagen, Stefan Ritter, Bastian Klein, Bastian Karg,
Robert Langhammer, Fabian Pfettrisch (60. Daniel
Hindelang), Marco Mendes (78. Jack Uffels), Hannes
Dünsl, Christopher Maier (78. Dominik Bätzner);
TTrraaiinneerr: Wolfgang Salzmann
TTSSVV HHeerrrrsscchhiinngg: Stefan Salcher, Alois Barth, Sebastian
Brennauer, Philipp Schlederer, Maxi Welte (73. Emin
Cin), Ronny Ledwoch, Claudio Cucchiara, Martin
Schreiber (80. Sladjan Vecanin), Sascha Englisch,
Güngör Yönet, Tayfun Yarangüny (73. Hermann
Sontheim); Trainer: Daniel Maxbauer
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Fridolin Angerer (SC Böbing) machte
laut Schongau einen ordentlichen Job
ZZuusscchhaauueerr: 80 

BBeessttee SSppiieelleerr: Elbertzhagen überzeugte bei Schongau -
Yönet bei Herrsching
Tore: 1:0 Bastian Klein (25.) - Eine
Freistoß aus 40 Metern trudelt hoch in den
Herrschinger Strafraum und Klein voll-
streckt aus 10 Metern; 2:0 Bastian Klein
(Foulelfmeter, 42.) - Nach Foul an Marco
Mendes im 16er verwandelt Klein vom
Kreidepunkt; 3:0 Bastian Karg (56.) -
Marco Mendes macht zwei Gegenspieler
nass, legt zurück auf Karg, der aus fünf
Metern nur noch einschieben muss; 3:1
Ronny Ledwoch (65.) - Ledwoch reagiert
nach einem Freistoß am schnellsten und
stochert die Kugel ins Schwarze; 3:2
Sascha Englisch (90+1.) - Nach einer Ecke

ist Englisch mit dem Kopf zur Stelle; 
Zum Spiel: Die Herrschinger wollten die
letzte Chance im Aufstiegskampf nutzen,
wurden aber kalt erwischt. Nach 42
Minuten führten die Platzherren mit 2:0.
Kurz davor hatte Herrschings Goalgetter
Englisch die Chance zum Ausgleich, schei-
terte aber an Keeper Hensel. 
Nach Wiederanpfiff konnten die Mannen
von Coach Wolfgang Salzmann die
Führung ausbauen. Die Maxbauer-Elf
stemmte sich dagegen, verkürzte auf 1:3
und hatte bei einem Schreiber-Lattentreffer
(68.) großes Pech. Der Anschlusstreffer
von Englisch in der Nachspielzeit hatte
deshalb nur noch statistischen Wert.

Herrschinger Aufbäumen kommt zu spät

MTV Dießen - 
VSST Günzlhofen   1:2 (1:1)
MMTTVV  DDiieeßßeenn: Christian Werkmeister, Bastian Weber,
Thomas Schwarzer, Christian Linke, Konrad Linke,
Michael Hartmann, Fabian Kaiser, Nico Weis, Daniel
Seidel, Thomas Widmann, Alexander Hummer;
TTrraaiinneerr: Billy Biljalov
VVSSSSTT  GGüünnzzllhhooffeenn: Tobias Pongratz, Maximilian Bayer,
Michael Seitz, Armin Lachenschmid, Fredi Berger,
Korbi Dunkel, Dominik Birkner, Thomas Loder,
Thomas Herber (35. Florian Müller, 80. Martin
Mühlbauer), Marco Schaschke, Sebastian Mössmer;
TTrraaiinneerr: Andreas Lachenschmid
TToorree: 0:1 Thomas Loder (25.); 1:1 Daniel Seidel (37. /
Michael Hartmann); 1:2 Thomas Loder (86. / Korbi
Dunkel)
SScchhiieeddssrriicchhtteerr: Tobias Hammer (SG Hausham) - von
Dießen eine 5 und von Günzelhofen eine 3
BBeessttee SSppiieelleerr: geschlossene Mannschaftsleistungen
von beiden Teams ZZuusscchhaauueerr: 120 

Tore: 0:1 Thomas Loder (25.) - Nach
einem Freistoß von der Seite in den
Strafraum kommt Loder im Gewühl an
den Ball und trifft; 1:1 Daniel Seidel (37.)
- Hartmann bekommt den Ball auf der lin-
ken Seite, tanzt seinen Gegenspieler aus
und bringt den Ball scharf auf Seidel, der
ins rechte Eck einschiebt; 1:2 Thomas
Loder (86.) - Günzlhofen fängt einen
Angriff der Hausherren ab und kontert
schnell über Korbi Dunkel, der Thomas
Loder mit einem Traumpass in Aktion
bringt. Loder schließt aus 20 Metern trok-
ken ins linke Eck ab;
Stimmen:
Billy Biljalov (Trainer MTV Dießen):
Im Vergleich zum Spiel gegen Altenstadt
haben wir heute super gespielt, die
Einstellung meiner Mannschaft hat
gestimmt. Günzelhofen hat im ganzen
Spiel zwei Torchancen und macht zwei
Tore;
Andreas Lachenschmid (Trainer Günzl-
hofen): Das war ein Spiel, das sich zwi-
schen beiden Strafräumen abgespielt hat
und hätte keinen Sieger verdient gehabt;
Zum Spiel: 
Die Zuschauer bekamen über 90 Minuten
kein schönes Fußballspiel zu sehen.
Kampf und Krampf waren angesagt.
Außerdem pfiff der Schiedsrichter sehr
kleinlich, was sich auch auf das Spiel bei-
der Mannschaften auswirkte. Daniel
Seidel hatte für die Hausherren die besten
Möglichkeiten, er traf einmal den Pfosten
und einmal die Latte.

Loder mit 
Doppelpack

Fassaden- Raumgestaltung
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